
Principal Adverse Impacts

Keine expliziten Angaben zu den Principal Adverse Impacts.

Ziele für nachhaltige Entwicklung

          

     

REGELMÄSSIGE ALLOKATION

ÖKOBASIS One World Protect
DE000A2DJU46, DE000A2DJU53

Emittent ÖKORENTA Luxemburg

Fondsanbieter Asset Manager: Grohmann & Weinrauter / Nachhaltigkeits-Advisor: Steyler Ethik Bank

Fondstyp/Asset Klasse Mischfonds

Rechtsform OGAW

Auflage des Fonds 18.12.2017

Letzte Aktualisierung 03.08.2023

Benchmark Morningstar Benchmark: EAA Fund EUR Flexible Allocation - Global (EUCA000739)

Tranche -

Risikoindikator (BIB)
4 von 7

Zugelassen in
D, A, LU

Eingruppierung nach SFDR 
-

EU Taxonomie
-

Investitionsquote nach SFDR
-

Aktien 10 % bis 90 %

Anleihen 10 % bis 90 %

Geldmarkt/Bankeinlagen 0 % bis 49 %

Rohstoffe Ausgeschlossen

Direktbeteiligungen Ausgeschlossen

Derivate Ausgeschlossen

Weitere -
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Nachhaltigkeitsansatz

Research und Tranzparenz

Principal Adverse Impacts -

Erläuterungen zur Berücksichtigung der SDGs -

Begründung der Eingruppierung nach SFDR -

Engagement Ja, intern und extern organisiert

 Link zur Engagementrichtlinie

Stimmrechtsausübung Ja, extern organisiert

Best-in/of-Class Auswahlverfahren Best-In-Class

individuell definierter Best-in-Class-Ansatz (in Anlehnung an ISS ESG) Mindestens PRIME-1; bei Metals & Mining PRIME Ausnahme für
Unternehmen, die min. +5 in der SDG Solutions Score aufweisen. Hier auch PRIME-2 möglich.

ESG-Integration Nein

Normbasiertes Screening  UN Global Compact

 ILO-Kernarbeitsnormen

 OECD Richtlinien für Multinationale Unternehmen

Themen  SDGs

Emittentenauswahl berücksichtigt SDG-spezifische Daten: Investition nur in Unternehmen, die mit ihren Produkten und
Dienstleistungen einen überdurchschnittlichen Beitrag zur Erreichung der SDGs leisten. Somit ist Thema des Fonds SDGs (inklusive
nachhaltiger Ressourcen).

Impact Investing -

Der Ansatz des One World Protect ist kompatibel und unterstützt die Ziele der Vereinten Nationen. Es wird nur in Unternehmen
investiert, welche durch bereits vorbildhaftes Handeln, kompatibel mit den Zielen der Vereinten Nationen sind.

Nachhaltigkeitsansatz des Fondsanbieters Dreidimensionaler Filter: individuell definierter Best-in-Class-Ansatz, alle Steyler Ausschlusskriterien plus Mindest-SDG-Score (min.
+1,5) gemäß dem SDG Solutions Assessment.

 Link zum Nachhaltigkeitsansatz

Interne Nachhaltigkeitsanalyse Ja, 8 Personen im Ethik-Anlagerat der Steyler Ethik Bank sowie 3 Personen in der Abteilung Ethik&Nachhaltigkeit der Steyler Ethik
Bank

Researchpartner Ja

ISS ESG

%-Anteil des Portfolios mit
Nachhaltigkeitsanalyse

100 %

Einbezug von strategisch wichtigen Zulieferern Ja

Nachhaltigkeitsbeirat Vorschlags- und Vetorecht

Ethik-Anlagerat und Ethik-Ausschuss der Steyler Ethik Bank

CO2 Portfolio Analyse Ja, rückwärtsgerichteter Indikator

Nachhaltigkeitsreporting Ja

www.one-world-protect.de

Mind. monatliche Portfolioveröffentlichung Ja

 Link zur monatlichen Portfolioveröffentlichung

Zertifizierung/Auszeichnung durch unabhängige
Auditoren

 FNG-Siegel ★★★
 Österreichisches Umweltzeichen

WeitereWeitere
FNG-Siegel
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Umwelt

AUSSCHLUSS VON BRANCHEN/GESCHÄFTSFELDERN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Soziales

AUSSCHLUSS VON BRANCHEN/GESCHÄFTSFELDERN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

Fossile Brennstoffe (Kohle, Öl und Gas) Ja

5 % Umsatztoleranz

Kernenergie (Betrieb und Komponenten) Ja

Grüne Gentechnik Ja

Chlor und Agrochemie (Biozide) Ja

Weitere Spezifizierung fossiler Brennstoffe: Kohle, Öl, Gas

1 % Umsatztoleranz

Umweltschädliches Verhalten Ja

Schädigung der Biodiversität Ja

Weitere -

Nichtratifizierung Pariser Klimaabkommen Ja

Nichtratifizierung des Protokolls über biolog.
Sicherheit

Nein

Nichtratifizierung der UN-Biodiversitäts-
Konvention

Ja

Kernenergie nach Anteil an der
Bruttoenergieerzeugung

Ja

Weitere Teilweise freie und nicht freie Staaten laut Freedom House, Unterdrückende - institutionell diskriminierende Staaten

Waffen/Rüstungsgüter Ja

Streubomben und Antipersonenminen Ja

Massenvernichtungswaffen (ABC/CBRN) Ja

Tabakwaren Ja

Pornographie Ja

Spirituosen/Alkohol Ja

1 % Umsatztoleranz

Glücksspiel Ja

Weitere Stammzellenforschung an embrionalem und fetalem Gewebe

Arbeitsrechte (ILO Kernarbeitsnormen) Ja

Ausbeuterische Kinderarbeit Ja

Menschenrechtsverletzung Ja

Tierversuche Ja

Weitere -
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AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Governance

AUSSCHLUSS VON GESCHÄFTSPRAKTIKEN UNTERNEHMEN

AUSSCHLUSSKRITERIEN STAATEN

Quelle: Unternehmensangaben. | Für die Angaben der Unternehmen kann keine Haftung übernommen werden. Die Angaben dienen nur zur Information und stellen keine Beratung oder Empfehlung

dar. Bitte beachten Sie den Haftungsausschluss unter www.forum-ng.org/disclaimer. Das FNG-Nachhaltigkeitsprofil bietet nur einen ersten Überblick und ist kein Ersatz für eine eigenständige

Analyse. Weiterführende Erläuterungen finden Sie unter www.forum-ng.org

Arbeitsrechte Ja

Menschenrechtsverletzung Ja

>3% - Anteil Rüstungsausgaben vom BIP Ja

Todesstrafe, Folter Ja

Unfreie Staaten laut Freedom House Ja

Verstöße gegen den Atomwaffensperrvertrag Ja

Verstöße gegen sonstige Waffensperrverträge Nein

Weitere Teilweise freie Staaten laut Freedom House, Unterdrückende - institutionell diskriminierende Staaten

Korruption und Bestechung Ja

Steuer: planmäßige Vermeidung & festgestellte
Verstöße

Ja

Weitere -

Korruption Ja

Weitere -
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